
Mehr Tierwohl in Nutztierhaltung

Immer mehr Menschen spre-
chen sich für mehr Tierwohl
in der landwirtschaftlichen
Nutztierhaltung aus. Studien
über das Kaufverhalten erga-
ben, dass zwei Drittel der Be-
fragten bereit wären, mehr
für entsprechende Lebens-
mittel zu bezahlen, auch
wenn dann der Anteil an
Konsumenten, die tatsäch-
lich Bioprodukte oder Pro-
dukte von Labels für mehr
Tierwohl kauften, deutlich
geringer war. Während der
Corona-Pandemie scheint
sich das Kaufverhalten nun
etwas verändert zu haben.
Laut Berichten wird mehr auf
gesunde Lebensmittel geach-
tet und es werden auch ver-
mehrt Bioprodukte gekauft.
Aber was versteht man unter

Tierwohl überhaupt?
Für die Tiere bedeutet Tier-
wohl, dass sie gesund sind,
sich artgemäß verhalten kön-
nen und ihr Wohlbefinden
gefördert wird. Dafür braucht
es eine Haltungsumwelt, die
den Bedürfnissen der Tiere
entspricht und in der diese
ihr Normalverhalten weitge-
hend ausleben können.
Alle Bemühungen zu einer
mehr an den Bedürfnissen
der Tiere orientierten Nutz-
tierhaltung sind natürlich be-
grüßenswert und notwendig.
Auch Nutztiere sollen die

Möglichkeit haben, ihrem
Normalverhalten entspre-
chend in einem Sozialgefüge
mit Artgenossen zu leben,
auf weichem und trockenem
Untergrund zu liegen und
sich ausreichend bewegen
und beschäftigen zu können.
Haltungssysteme, in denen
Tiere auf harten Böden, ohne
Strukturierung und Beschäf-
tigung leben müssen oder
Haltungen, die mit gesund-
heitlichen Problemen für die
Tiere verbunden sind, sollten
dringend der Vergangenheit
angehören.

Dafür braucht es aber unter
anderem mehr Platz und Ein-
streu, teils mehr Arbeitsauf-
wand und damit verbunden
entstehen höhere Kosten für
die tiergerechtere Tierhal-
tung. Tierische Produkte dür-
fen und sollen deshalb auch
mehr kosten, da dafür den
Nutztieren ein tiergerechtes
Leben geboten werden kann.

Kunde entscheidet bei
jedem Kauf mit
Mit jeder Kaufentscheidung
sind wir als mündige Konsu-
mentinnen und Konsumen-
ten mitverantwortlich dafür,
wie unsere Nutztiere leben.
Jeder von uns kann einen
Beitrag zu mehr Tierwohl
leisten!
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